
Anlage A zur V/0702/2024 
Kurzüberblick 

Mit der aktuell erstellten Dokumentation zur Konferenz „Auf dem Weg zu einem Musikförderkonzept für 
Münster“ (Anlage 1) legt das Kulturamt einen Katalog abschließender Handlungsempfehlungen zur sub-

stanziellen (Weiter-)Entwicklung der Musiklandschaft in Münster und als Grundlage eines Musikförderkon-
zeptes für Münster vor.  
 

Der Maßnahmenkatalog ist das Ergebnis eines intensiven zweijährigen Erarbeitungsprozesses und soll als 
Grundlage weiterer politischer Beschlussfassungen dienen.  
Er fußt auf Erhebungen und Analysen, die für den komplexen Bereich der Musik in Münster im Jahr 2023 

durchgeführt wurden. Erstmalig liegen damit zentrale Erkenntnisse über das Musikökosystem in Münster, 
seine Akteur:innen, die Wechselwirkungen, die infrastrukturellen und monetären Rahmenbedingungen und 
die Besonderheiten und Alleinstellungsmerkmale vor, die nun als fundierte Grundlage für ein effek tives und 

gezieltes Förderkonzept dienen. Es ist zudem auch das Ergebnis eines breiten Beteiligungsprozesses mit 
Musiker:innen und Musikakteur:innen unterschiedlicher Musikgenres und Professionalisierungsgrade im 
Jahr 2024.  

 
Mit den jeweils erzielten unterschiedlichen Konkretisierungsgraden der Maßnahmen, den ermittelten Priori-
täten sowie der Einschätzung der jeweiligen zeitlichen Umsetzbarkeit liegen zudem Richtwerte für die mög-

liche Ausgestaltung des Musikförderkonzeptes für Münster in den kommenden Jahren vor. Dabei tragen 
auch die jeweils pro Maßnahme formulierten Hinweise und weiteren Arbeitsschritte zu einem differenzierten 
und vollständigen Bild des erforderlichen Leistungsvolumens bei. Entsprechende personelle und finanzielle 

Ressourcen vorausgesetzt, liegt somit ein realistischer Handlungsplan für die systematische und bedarfs-
gerechte Ausformulierung, Weiterentwicklung und Umsetzung eines Musikförderkonzepts für Münster in 
den kommenden Jahren vor. 

 

Ziele/Teilziele/Zielerreichung 

   Es werden folgende Ziele aus den Leitorientierungen des ISM-Prozesses verfolgt: 

 Wir werden als ein kulturelles Zentrum unseres Landes Projekte mit internationaler Ausstrah-
lung entwickeln 

 Wir werden das unverwechselbare Stadtbild bewahren und die City als Ort der Begegnung, als 
Marktplatz und als Motor der Stadtentwicklung stärken 

 Wir werden Münster zu einer Stadt mit höchster Lebens- und Erlebnisqualität weiterentwickeln: 

 mit breitem Freizeit- und Sportangebot 

 mit hohem Wohnwert, Familienfreundlichkeit und sozialer Balance in der Stadtgesellschaft 
Wir werden Münster auf der Basis unserer Geschichte und des Prinzips von „Toleranz durch Dialog“ zu 

einer weltoffenen Stadt weiterentwickeln 

 

Finanzierung   :  

Produktgruppe: 0401 Kulturmanagement / Kulturförderung 

Auswirkungen auf den Ergebnisplan   Ja X Nein   

Auswirkungen auf den Finanzplan  Ja X Nein   

Im Entwurf des Haushaltsplans 2025 enthalten?  Ja X Nein  teilw. 

 

Pflichtigkeitsgrad 

Die Maßnahme/Leistung ist  vollständig 
pflichtig 

 überwiegend 
pflichtig 

 überwiegend 
freiwillig 

X vollständig 
freiwillig 

 

Unmittelbare, grundsätzliche Relevanz für Querschnittsthemen 
(Demographie, Gleichstellung, Inklusion, Klimaschutz, Migration) 

Die Integration und Berücksichtigung von Querschnittsthemen ist expliziter Bestandteil der Entwicklung ei-
nes zeitgemäßen Musikförderkonzepts für Münster.  
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